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GSW erhält Siegel der Geislinger Konvention 

Berlin, 28. April 2011 – Als eines der ersten Berliner Wohnungsunternehmen hat die GSW Immobilien AG heute das Siegel der Geislinger Konvention erhalten. Mit dem Siegel wird die Qualität bei der Erfassung und Buchung der Betriebskosten belegt. „Die Geislinger Konvention ist in unseren Augen ein wichtiges Instrument, um eine Vergleichbarkeit der Betriebskostenpositionen und ihrer kostenbeeinflussenden Gebäudemerkmale in der Wohnungswirtschaft sicherzustellen“, sagt Thomas Rücker, Pressesprecher der GSW Immobilien AG. Mit ihrer Hilfe könnten Kosteneinsparpotentiale ausfindig gemacht werden. „Bei unseren Mietern schafft das Qualitätssiegel zudem Vertrauen“, gibt sich Rücker überzeugt. Nicht zuletzt bescheinige es der GSW auch den aktiven Einsatz für möglichst geringe Nebenkosten.

Bei den durch das Qualitätssiegel ausgezeichneten Unternehmen sind die Betriebskosten feiner untergliedert als es die Betriebskostenverordnung vorschreibt. Durch genau definierte Unterkategorien für jede Kostenart können die Nebenkosten verschiedener Gebäude besser verglichen und Ursachen für Kostenabweichungen identifiziert werden. 

Die Geislinger Konvention ist eine verbandsübergreifende Vereinbarung über Inhalte und Struktur der für ein Betriebskosten-Benchmarking verwendeten Daten und Auswertungen. Erarbeitet wurde sie von einem Arbeitskreis aus Vertretern von wohnungswirtschaftlichen Verbänden, Wohnungsunternehmen und Dienstleistern unter Leitung von Prof. Dr. Hansjörg Bach von der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen.
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Über die GSW
Die im Jahr 1924 gegründete GSW Immobilien AG ist mit einem Portfolio von rund 48.800 Wohneinheiten und einer gesamten Wohnfläche von 3,0 Mio. Quadratmetern ein führendes privates Wohnimmobilienunternehmen in Berlin. Zusätzlich verwaltet eine Tochtergesellschaft der GSW rund 15.800 Wohneinheiten für Dritte. Die Unternehmensstrategie der GSW ist auf die langfristige Verwaltung von Mietwohnungen ausgerichtet, wobei ein systematischer Ansatz verfolgt wird, der darauf zielt, sowohl die Zufriedenheit der Kunden als auch die Betriebseffizienz zu steigern. Im Jahresdurchschnitt 2010 beschäftigte die GSW rund 597 Mitarbeiter. Zum 31. Dezember 2010 wurde das Immobilienportfolio der Gesellschaft mit rund EUR 2,6 Mrd. bewertet.
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